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Nachfolge mit Vorlauf: KS/AUXILIA

setzt auf geordneten Führungswechsel
Michael Fiedler

Der Unternehmensverbund KS/AUXILIA hat seine Nachfolge an der Spitze frühzeitig geregelt. Maximilian Beck

wird zum 1. September 2026 in die Unternehmensführung eintreten und ab Juli 2027 den Vorsitz übernehmen.

Die lange Übergangsphase zeigt einen Trend, der in der Versicherungswirtschaft zunehmend an Bedeutung

gewinnt: Nachfolge beginnt lange vor dem eigentlichen Führungswechsel.

Quelle: KS/AUXILIA

Führungswechsel mit fast zehn Monaten

Vorlauf

KS/AUXILIA hat die Nachfolge an der Unternehmensspitze

langfristig vorbereitet. Das Präsidium des KS e.V.

berief Maximilian Beck zum 1. September 2026 in die

Geschäftsführung. Gleichzeitig bestellten die Aufsichtsräte

der AUXILIA Rechtsschutz-Versicherungs-AG und der KS

Versicherungs-AG ihn zum Vorstandsmitglied. Zum 1.

Juli 2027 soll Beck den Vorsitz der Geschäftsführung

des KS e.V. sowie den Vorstandsvorsitz der beiden

Versicherungsgesellschaften übernehmen. Bis dahin arbeitet

er eng mit dem bisherigen Vorsitzenden Rainer Huber

zusammen, der Mitte 2027 in den Ruhestand wechseln

möchte.

Wechsel von der IDEAL zur AUXILIA

Mit Maximilian Beck gewinnt KS/AUXILIA einen erfahrenen

Versicherungsmanager. Zuletzt stand er an der Spitze

der IDEAL Versicherungsgruppe. Zuvor gehörte er unter

anderem dem Vorstand der Basler Versicherungen an.

Mit seinem Wechsel endet eine Amtszeit bei der IDEAL,

worüber experten.de bereits berichtet hatte.  Ole Eilers,

Präsident des Automobilclub KS e.V. und Vorsitzender der

Aufsichtsgremien, betont, die frühzeitige Nachfolgeregelung

schaffe Verlässlichkeit und Kontinuität für Kunden, Mitarbeiter

und Vertriebspartner.

Nachfolge beginnt lange vor dem Wechsel

Auffällig an der Personalie ist weniger der Wechsel

selbst als dessen zeitlicher Ablauf. Zwischen Becks

Eintritt in die Unternehmensführung und der geplanten

Übernahme des Vorstandsvorsitzes liegen rund zehn

Monate. Diese Phase soll ausdrücklich dem Wissenstransfer

sowie der gemeinsamen Steuerung strategischer und

operativer Themen dienen. Die Personalentscheidung zeigt

damit einen Trend, der sich in vielen Unternehmen

beobachten lässt: Führungswechsel werden zunehmend

als längerer Übergangsprozess verstanden – nicht als

Stichtagsentscheidung.

Wissen wird zum Erfolgsfaktor

Gerade in der Versicherungswirtschaft gewinnt der

strukturierte Wissenstransfer an Bedeutung. Regulatorische
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Anforderungen, Digitalisierung, Künstliche Intelligenz

und demografischer Wandel erhöhen die Komplexität

unternehmerischer Entscheidungen. Entsprechend wichtig

wird es, Erfahrungen, Netzwerke und strategisches

Wissen geordnet an die nächste Führungsgeneration

weiterzugeben. KS/AUXILIA setzt dabei bewusst auf

eine Phase gemeinsamer Verantwortung, bevor der

eigentliche Führungswechsel erfolgt.  Auch bei der

Unternehmensnachfolge von Maklerbetrieben zeigt sich:

Erfolgreiche Übergaben beginnen lange vor dem eigentlichen

Eigentümerwechsel und leben von einem strukturierten

Wissenstransfer.

Kontinuität als strategisches Signal

Die frühzeitige Berufung sendet zugleich ein Signal an

den Markt. Sie schafft Planungssicherheit für Mitarbeitende,

Vertriebspartner und Kunden und unterstreicht den Anspruch,

die strategische Entwicklung des Unternehmens ohne

Brüche fortzuführen. Damit steht die Personalentscheidung

beispielhaft für einen Wandel im Nachfolgemanagement

der Branche: Der Führungswechsel selbst rückt in den

Hintergrund – entscheidend wird die Qualität der Übergabe.

Gute Nachfolge ist kein Zufall

Ob Maklerbestand oder Vorstandsvorsitz – erfolgreiche

Übergaben beginnen lange vor dem eigentlichen Wechsel.

Je komplexer Unternehmen werden, desto wichtiger wird

ein strukturierter Wissenstransfer. Die Entscheidung von KS/

AUXILIA zeigt, dass Nachfolge zunehmend als strategischer

Prozess verstanden wird, der Zeit, Planung und gegenseitiges

Vertrauen erfordert.

Geplanter Führungswechsel bei KS/

AUXILIA

• 1. September 2026: Maximilian Beck tritt in

Geschäftsführung und Vorstand ein.

• 1. Juli 2027: Übernahme des Vorsitzes der

Geschäftsführung des KS e.V. sowie des

Vorstandsvorsitzes der AUXILIA und KS

Versicherung.

• Übergangsphase: Rund zehn Monate gemeinsamer

Wissenstransfer mit Rainer Huber.

• Ziel: Kontinuität in Strategie, Unternehmensführung

und Zusammenarbeit mit Vertriebspartnern.
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